
Amts - und Anzeige-Natt für Vitdba- und Umgebung.
Ar cheim Dienstag , Donnerstag u - Lamftag.
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenenKssnftrirte« Ko««ta- »Skatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -

Bezirk 1 »a 30 ^ ; auswärts 1 45 ^ . Be¬
stellungen nehmen alle Postämter entgegen.
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Der Jn êrrionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müPn spä¬
testens den Tag zuvor Morgens 3 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entspreHerder Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach lieber .",nkunft. —

AnonymeEinsendungen werden »ich erücksichtigt-

LCrs . SS .

Württemberg .

Stuttgart . Der König hat aus seinen
PrivatnutNln dem Verein zur Hilfe in außer¬
ordentlichen Notstandsfällen auf dem Lande
die Summe von 10,000 Mk. zur Linderung
des durch den Futtermangel begründeten Not¬

stands für den geeigneten Zeitpunkt der Ver¬

teilung zur Verfügung gestellt .
— 24 . Juli . Gegenüber den Meldungen

verschiedener Blätter über die Aenderungen
im Manöverplan des 13 . und 14 . Armee¬

korps hört der „Schw . Merkur, " daß bi?

jetzt keinerlei abändernde Bestimmung erging.
— Der Kriegsminister Frhr . Schott

von Schotten st ein seierte dieser Tage
auf dem im bayr . Jtzgrunde gelegenen Schloß
Schottenstein seine silberne Hochzeit .

— 25 . Juli . Am Neubau des Landcs-

gewerbeniuseums ist soeben wieder ein Arbeiter
vom hohen Gerüst auf die Straße herabge¬
stürzt und war auf der Stelle tot .

— Die Vorstände sämtlicher Konsum¬
vereine Württembergs beschlossen, in Stutt¬

gart für das laufende Jahr einen gemein¬
samen Wareneinkauf einzurichten. Sie be¬
rieten außerdem über die Gründung einer

Großeinkauf - Genossenschaft nach dem Vorgang
von Bremen und Hamburg .

Heiibronn , 24. Juli . Am westlichen
Horizonte ist gegenwärtig ein neuer Komet

zu sehen . Seine Helligkeit nimmt aber bereits
wieder bedeutend ab , da er sich von der Erde ,
von der er gegenwärtig 10 Millionen Meilen

absteht , rasch entfernt, und so wird er nicht
mehr lange mit bloßem Auge sichtbar sein .
Sein Lauf geht in südöstlicher Richtung oder
von rechts nach links vom Beobachter aus
der Grenzlinie zwischen dem großen Bären
und dem kleinen Löwen entlang . Gegen Ende
des Monats wird er im nordwestlichen Teile
des Bildes der Jungfrau stehen. Entdeckt ist
der neue Komet von dem Franzosen Guessinet,
dessen Name er nun auch tragen wird .

Heilbronn , 22 . Juli . Gestern abend
ist beim Baden in der Neckarhalde der sechs-
undzwanzigjährige Sohn des Graveurs Bul-

lrng ertrunken. Sein Verschwinden wurde

gar nicht bemerkt, man wurde erst darauf
aufmerksam, als die Kleider des Ertrunkenen

ungewöhnlich lange am Ufer liegen blieben .
Die Leichs des Verunglückten konnte bis jetzt
nicht aufgefundeu werden.

SimmersfeId , 22 . Juli . Die

Heidelbeerernte liefert diesmal ein durchaus

günstiges Ergebnis , weshalb auch das Simri
nur 1 Alk. statt voriges Jahr 1 Mk . 20 Pfg .
und darüber kostet. Eine gewandte Samm¬
lerin erntet mittelst des „ Reffs " pro Tag
4 - 5 Sri . Die Beeren werden von Bren-

Aonnerstag , 27 . AuLi 1893 . 29 . laki'gang.

nereien bei uns massenha t aufgekauft , viele
kommen faßweise nach Tübingen und Wlld-
bad. 32 volle Fässer L 600 Liter gingen
allein von Simmersfeld aus nach Tübingen
ab . Eine einzige Fanulie in Beuren hat jetzt
schon über 100 Sri . geerntet ; das ist ein

hübscher Verdienst .

R » ndscha u .
— Der Gauner, welcher einen Kellner

der Bahnhoswirtschaft in Karlsruhe durch
Wechseln von außer Kurs gesetzten Dollar-

scheinen um 485 Mark beschwindelte , wurde
in Mainz festgenommen .

Hechingen , 22 . Juli . Ein 4jähriges
Mädchen, welches ein Quantum Kuschen samt
dm Steinen verzehrte, ist gestern abend nach
zweitägigem schrecklichem Leiden gestorben .

München , 24 . Juli . (Deutscher Feuer - ,
wehrtag .) Der heute Vormittag gehakt , neu
Hauplübung wohnten der Prinzregent und
alle Prinzen , sowie der Kriegsminister bei.
Die Menschenmassen brachten Hochrufe auf
den Regenten aus . Mittags fand Festsitzung
im Rathaussaale statt . Der Protektor , Prinz
Ludwia , rühmte dis Humanitären Grundsätze
und Bestrebungen des Feuerwehrwesens. Der
Minister ves Innern sprach seine Hochschätzung
aus , Bürgermeister Borscht brachte den Will¬
komm der Stadl , auf den Pcinzregenten , die
Kaiser W lhelm und Franz Josef, sowie auf
den Prinzen Luowig wurden begeisterteHoch¬
rufe ausgebracht.

Berlin . Die Oberlausitzer Zeitung be

richtet : Laut einem hierhergelangten Schreiber
ver Neifebegleitenn der Tochter Emin Pa¬
schas aus Bagamoyo , Fräulein Liese Bader ,
lebt Emin Pascha noch unter befreundeten
Arabern , ist aber total erblindet . Er erwartet
dort die nötigen Mittel, um die Reise nach
der Küste anzutreten, für welche er eine Dauer
von 6 Monaten in Aussicht nimmt . ^

— Die Meldung von dem F utt erau s-

fuhr - Verbot in Oesterreich wird bestätigt.
Das amtliche österreichische Blatt veröffent¬
licht eine Mmisterialverordnung , wonach im

Einvernehmen mit dem ungarischen Mini¬

sterium die Ausfuhr von H >u , frischen
und getrockneten Futterkräutern aller Gattungen,

^ Stroh und Häcksel über die gesamten Grenzen
des österreich-ungarischen Zollgebiets vom
Tage der Veröffentlichung an den Zollämtern
bis auf Wiederruf verboten ist . Die bereits
aufgegebenen Bahn- und Schiffladungen sind
von dem Verbote ausgenommen . Die Wirk-

i ungen des Ausfuhrvelbots werden sich ver
Minütlich vor Allem für Deutschland bemerklich
machen , welches bislang beträchtliche Menge»
von Futter aus Oesterreich -Ungarn bezog.

— E >n furchtbares Unwetter , das seit
20 Jahren seines Gleichen nicht hatte , ging
Ende voriger Woche über Oftfriesland nieder.
Der Schaden ist ein enormer . Wiederholt
schlug der Blitz ein und zündete ; ebenso sind
mehrere Personen erschlagen worden . Aus
den Weiden erschlug der Blitz zahlreiches
Rindvieh .

Brüssel , 21 . Juli . Ein furchtbares
Verbrech n w >rd dem „N . W . Tgbl. " aus
Waterloo berichtet : Der Fleischhauer Grimon -
prez tötete sein eigenes Kind , zerschnitt die
Leiche und verkaufte die einzelnen Teile als
Fleischware in seinem Laden. Der Knecht
machte die Anzeige. Der Mörder wurde ver¬
haftet und die Bevölkerung konnte nur mit
Blühe davon zurückgehalten werden, das Un¬
geheuer zu zerreißen.

— Die belgische Kammer hat die
Gewährung von Diäten an ihre Mitglieder
beschlossen. Bemerkenswerter Weise ist dieser
Beschluß gegen den Widerspruch des Ministeri¬
ums Bernaert gefaßt worden . Jed r belgische
Abgeordnete soll hmfort außer freier Fahrt
auf allen Eisenhahnen des Landes eine jähr¬
liche Entschädigung von 4000 Fr . erhalten .

Aus London 19 . Juli wird über dm
großen Brand noch berichtet : Das Häuser¬
viertel , das gestern in der City durch die große
Feuersbrunst zerstört worden ist liegt zwischen
Houndsditch und Leadenhaltslrcet, wo viele
nach auswärts handelnden Kaufleute ihre
Geschäfte haben. Die 50 abgebrannten Waaren -
häuser waren meist 4stockig, viele noch ganz
neu . In den Gebäuden befanden sich , wie
in allen Geschäftshäusern der City, Nachts
nur wenige Menschen Das Feuer wurde
zuerst von einem Konstabler gegen 2 Uhr
Morgens bemerkt , und derselbe alarmirte so¬
fort die Polizei und Feuerwehr . Das Feuer
scheint in Nr . 38 und 40 St Mary Axe , dem
Druckerei - und Papiergeschäft von William
Brown, u . Co . ausgebrochen zu sein . Es
verbreitet« sich mit so großer Geschwindigkeit ,
daß das ganze Gebäude i » wenigen Minuten
in Flammen stand. Es war windig, und nach
dem Einsturze von Browns Hause verbreitete
sich das Feuer schnell auf die nebenstehenden
Gebäude . Um 3 Uhr waren 30 Dampf-
fpritzen zur Stelle , und es fehlte auch nicht
an Wasser, um 6 Uhr waren es 40 Dampf¬
spritzen mit 213 Mann . Der amerikanische
Wasserthurm wurde in Thätigkeit gesetzt, un¬
geheure Wassermafsen wurden in die Flammen
geschüttet , allein trotzdem gelang es nicht, die¬
selben zu begrenzen . So viel bis jetzt festge¬
stellt ist, jhat Niemand,

' weder von den Jn -
saßen der verbrann . en Häuser , nach den Feuer¬
wehrleuten eine Verletzung erlitten , doch haben
sich bei den Elfteren Viele nur mit Mühe ge -
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rettet In einem der bedrohten Häuser lebte
eine Familie , worunter sich eine Blödsinnige
befand . Letztere wollte sich nicht entfernen
und leistete dem Polizisten Widerstand , doch
gelang es diesem schließlich, die Unglückliche
rechtzeitig mit Gewalt sortzuschaffen . Eine
starke Polizritruppe hielt die Menschenmenge ,
die sich angesammelt hatte , zurück , und die
Offiziere thaten Alles um den vom Brande
betroffenen Personen sichere Unterkunft zu
verschaffen . Telegraphen und Telephondrähte ,
die auf den Dächern der Häuser angebracht
waren , sielen häufig auf de Straßen und
sobald wieder ein Gebäude vom Feuer er¬
griffen wurde , explodirte das Gas , wodurch
die Aufregung immer wieder gesteigert wurde .
In vielen Fällen sprangen die Flammen direkt
über breite Straßen und so kam es , daß
viele Häuser zerstört worden sind , die ziemlich
weit von der Stelle liegen , wo das Feuer
ausgebrochen war . Eigentümlich ist die Wir¬
kung des Feuers auf die verschiedenartig ge¬
bauten Häuser : während die aus Eisen und
Stein errichteten Gebäude , deren Fronten viel¬
fach über die engen Straßen fielen und die

gegenüberliegenden Häuser mit sich rissen, voll¬
ständig zerstört worden sind , stehen die Wände
der aus Backstein und Holz hergestellten Häuser
noch aufrecht , wenn auch ohne Dächer und
ohne Dielen . Ein besonders gefährlicher Augen¬
blick trat ein , als das Dach eines Waaren -
hauses mit Chemikalien Feuer fing . Die
Flammen schoßen nach unten , doch gelang es
der Feuerwehr , dies Iben zu ersticken. Während
des ganzen gestrigen Tages stürzten noch
Mauern ein , und in vielen Fällen waren die
Feuerwehrleute genötigt dre Mauern einzu¬
reißen da sie die Menschen bedrohten . Gas -
arbeiur rissen das Straßenpflaster auf um die
Gasröhren zu schließen . Der Schaden ist
ganz riesig . Der Betrag der Versicherungs¬
summen ist noch nicht bekannt .

LokcrL e s .
Wildbad , 25 . Juli . Wie wir hören ,

ist das bekannte „ Glotterbad " im Glotter -

thal bei Freiburg mit einer Geländefläche
von ca . 80 Morgen an Wald , Feldern
und Wiesen und dem Betriebs -Inventar
für 96000 Mark in den Besitz der Frau
Badbes . Wildbrett und deren Familie
dahier übergegangen . Die Käufer , welche
das Anwesen am 1 . Oktober übernehmen
werden , beabsichtigen eine Naturheilanstalt
daselbst einzurichten .

Wilcldsci , 24 . ckräi. Dsstsru uaekmittaK
tanä äas alljäckrliek wisäerkeckreuäs Vkokl -
tckäti ^ ksits - OonLert 2 U Dunsten armer
DackdeäUrktizer in äsr Drinkballs statt .Ilnssrs
treue Kaockckarstaät l?korLdeim batte auch
tur äissss äackr ickre klitwirkunA sugssaAt
unä mit LxtrasuA kamen äer Instrumental -
versin unä äer UännsrAssanAvsrsin „Dis -
äerballs " unter ibrsm voraitgliebsn Diri¬

genten , Drn . Musikdirektor 8aal , liier
an . Dins uvgecksurs MeuAS von Dästsu
batte sieb äsn Ländern auASseblosssu , tür
äersn würdigen Dmpkang äis Ltaätvertre -

tunA gesorgt batte . Unter äsn Klangen
äer Dsusrweurmusik bewegte sieb äer statt -
liebe 2ug äer Drinkballs -m . Dort war
von äer Kgl . Laävsrwaltuug eine mit äsn
baäisebev unä rvürttsmbsrgisebsn Danäes -
karbsn sebön gesebwüekts Dribüus erriebtst
worden , aut äer sieb niebt weniger als 62
Musiksr unä 58 8ängsr rnsamwentanäen .
liVer aber „ 2äbit äis Häupter "

, äis sieb
äiebt geäräogt in unä um äis Drinkballs
sebarten ! Dis Deckung batten äis Dorren
Musikdirektor Kuss unä 8 aal gsmsin -

sebaktlieb übernommen unä äis srstaunliebs
Dräeision , mit äsr äis boiäsn Kapsllsn su -
sammsn spielten , ist sin Dswsis kür äis
Düebtigksit äsr Dirigsntsu sowobl , als aueb
äsr sinLsInsn Mitspislsnäsa . Dsr Männsr -
ebor mit Orebesterbeglsitung , Dis Dbrs
Dottss " war grossartig unä tanä stürmiseben
6sita .il . Von äsn Ossaugsvertrügen beben
vir noob bssonäsrs bervor äsn Dreisebor
äer „ Insäsrballs " : „ Vom Rksin "

, äsm aueb
äiesma ! äer Drsis äss Dagss gsbübrts , so -
äann „ Vsrgissmsinniebt "

, ässssn lisbliebs
Melodie uns llrn . Musikdirektor Laal aueb
als Komponisten boebsebätrisn lässt , kernsr
äas „ Vals " mit ässir 8olo kür öariton . Dis
Xlusikstüeks wurden äureb weg — namsnt -
lieb aber äis Dantasis aus äsm „ Liegenden
Dollänäer " — trskklieb vorgstragsn .

2u Dbrsn unserer Dkorrbsimsr Däste ,
äis wiederum ibrs Knbäugliebksit an un¬
sere Laässtaät so sebön bewiesen , batts
aber aueb äis Kgl . 8aäVerwaltung uoeb
eins llsbsrrasebuog geplant . Dr . 6aäin -

speetor Dsuobt war äen ganren Dag rast¬
los tbätig gewesen , um kür äsn Kbsnä eins

Lslsuebtung 2U arrangisrso , kür wslebs
äissnal äer DlatL vor äsm Dbsatsr gs -
wäblt wuräs . 2ablreiebs Dampions sr -
Isuebtsten äis KIlss von äsr Drinkballe bis
2 vr ersten Dllrbrüeks . Dis Dalle mit

ibren klassisebsn Dörmen bob sieb im kssn -

baktsn OIan 2s aabllossr karbigsr Dämpeben
von äsn grünen , vom Monäliebt matt be -
lsuobtstsn Daumgrnppsn präebtig ab . 2wi -
seben äsn gegsnübsrstsbsnäsn Läumen
verbreiteten rote Dampions sin angsnebmes
Dalbäunksl , äas in Kursen 2wisebsnräumsn
äureb äsn grellen 8ebsin äss bengalisebsn
Diobtss plötslieb wisäsr in Dagssbells vsr -
wanäslt wuräs . Dasu spielte unsere un -
srmüäbobs Kurkapslls noob sinigs bsitsrs
lVsissn , bis gsgsn Orll Dbr unssrs Dästs
äsn Dsimweg antratsn , begleitet von äsm
Dank aller äsrsr , äis sis äureb ibrs Vor¬

träge erkrsut , begleitet aber aueb von äsn

8sgsllswUllsobsll aller , su äersn kiesten sie
in edelster Vsiss ibrs Kräktsgelisben baden .

Rnirrhalirndrs .

Eine Liebesheirat .
(Nachdruck verboten .)

Es war um Mitternacht und Dr . Monk
eben zu Bett gegangen , als an der Thür
seines Hotelzimmers sich ein Klopfen ver¬

nehmen ließ . „ Sind Sie ei» Arzt ? " fragte
der Eingetretene . „ Jawohl .

"
„ So kommen

Sie bitte so schnell wie möglich nach Zimmer
Nr . 20 . Dame krank , — sehr krank . "

und der Bote verschwand so eilig , wie er

gekommen war .
Der Doktor war sehr müde , aber er

sprang heiter aus dem Bett , kleidete sich
an und begab sich über den schwach erleuchteten
Korridor nach der bezeichncten Nummer .
Er fand daselbst eine ältliche Dame im Ge -

sellschaftsanzuge , höchst aufgeregt über den

Zustand einer andern jüngeren Dame , die
im anstoßenden Schlafzimmer zu Bett lag .

„ O Herr Doktor rief die ältere , „ ich fürchte ,
sie ist sehr krank . Sie war heute zu lange
im Wasser , bekam Schüttelfrost und kann
jetzt kaum atmen . " Der Arzt sah , als er
in das Schlafzimmer trat , vor sich eine

junge Dame die mit Atmungsbeschwerdeu
rang . Nachdem er Senfpflaster auf die
Brust , Wärmflaschen an die Füße und die

geeigneten , inneren Mittel verordnet hatte ,
setzte er sich ans Fenster , um die Wirkung

abzuwarten , entschlossen , die Kranke nicht zu
verlassen , bevor nicht eine Erleichterung ein »

getreten wäre .
Der Doktor war jung , talentvoll , aber

arm . Nur er selbst wußte , mit welchen
Entbehrungen er sein Ziel erreicht hatte .
Nach Vollendung seiner Studien und gut
bestandenen Staatsprüfungen war er in
einem Hospital thätig gewesen , um da prak¬
tische Erfahrungen zu erwerben , danach , im
Herbst , gedachte er sich in irgend einer auf¬
blühenden Stadt niederzulassen . Den gan¬
zen Sommer hindurch hatte er so angestrengt
gearbeitet , daß nun , Ende August , einer der
Hospitalärzte in ihn gedrungen war , zur
Erholung für ein paar Tage an die See
zu gehen , und Monk , obgleich kaum imstande ,
solche Reise zu bestreiten , war doch im Ge »
fühl der dringenden Notwendigkeit dem Rat
gefolgt . Das waren die ersten vierundzwanzig
Stunden seines Aufenthaltes , und er hatte
einen Patienten . „ Fügnng der Vorsehung, "

murmelte er bei sich selbst , als er da saß
und der geheimnisvollen Musik der Meeres¬
wellen lauschte , „ wenn man mir meine
Dienste bezahlt , kann ich etwas länger hier
bleiben . "

Es war zwei Uhr vorbei , als er das
kranke Mädchen verließ , von dessen Brust
der schreckliche Druck fast ganz gewichen
war und dessen Puls sich beruhigt hatte .
Sie war sogar imstande gewesen , ihm mit
einem sehr süßen Lächeln zu danken , als er
sich für die Nackt Verabschiedete .

Nach dem Frühstück kehrte er » ach Nr .
20 zurück . Die ältere Dame empfing ihn
sehr freundlich und stellte sich als Frau
Chirburg vor . „Das junge Mädchen , Fräulein
Cowell, " sagte sie , „ deren Leben Sie , wie
ich glaube , gerettet haben , ist meine Gesell¬
schafterin , aber ich hänge an ihr beinahe so,
als wenn sie mir nahe verwandt wäre .
Natürlich werde ich ihre Kur bezahlen , und
bitte Sie , Herr Doktor , ihre Bemühungen
fortzusetzen , so lange dieselben noch im min¬
desten notwendig sind . "

Das dankbare Lächeln , mit welchem die
Patientin ihren Arzt willkommen hieß , ging
ihm zu Herzen , wie noch nie zuvor ein
Lächeln . Wie schön sie war ! Neunzehn
Jahr vielleicht , oder noch jünger . Eine
Fülle dunklen Haares war über ihr Kissen
geworfen ; ihre Stirn hatte die klare Weise
der Jasminblüten ; lange , dichte Wimpern
verschleierten halb den Glanz wundervoller ,
schwarzer Augen ; ihre Wangen waren zu
rosig , um von Gesundheit gefärbt zu sein ,
aber sie erschien dadurch nur um so reizender .
Die ans der Beltdecke ruhende , kleine Hand
war weiß wie eine Schneeflocke und weich
wie Atlas ! ihm entging das so wenig , wie
die sie zierenden , wunderlicblichen Grübchen ,
als er thr Handgelenk erfaßte , um nach dem
beschleunigten Puls zu fühlen .

Natürlich war Fieber da , und es be¬
durfte einer mehrtägigen , sehr sorgfältige »
Behandlung , um sie von einem so ernsten ,
Anfall wiederherzustellen ; aber die augen¬
blickliche Gefahr war doch , wie der junge
Arzt versickern konnte , vorüber . Frau Chir¬
burg erfuhr , daß er aus London war ; sie
kannte zwei oder drei der berühmte » Aerzte
sprach mit ihm über dieselben und nahm
sich auch die Freiheit , einiges über ihn selbst
zu fragen . In verbindlicher Weise bemerkte
sie für einen talentvollen Mediziner wäre
die Hauptstadt der einzig geeignete Wohn¬
ort .

Tatsächlich hatte diese reiche , alte Welt¬
dame ein lebhaftes Interesse für den hübschen .
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bescheidenen junge » Doktor gefaßt und freute
sich, es ihm zu zeigen . In ihrem unterneh¬
menden Geist bildete sich sogar die Idee ,
daß jener eine gute Partie für ihren Liebling ,
Rosa Cowell , wäre . Wie romantisch , wenn
zwischen diesen beiden eine Heirat zustande
käme ! Rosa war schön , sang und spielte
prachtvoll , las gut vor , kurz würde eine
herrliche Frau abgeben . Freilich waren
beide arm , aber Rosa konnte ihm eine Hilse
sei» , indem sie Stunden gab und so ihr
Einkommen verbesserte. Frau Chirburg wurde
von der Idee so begeistert , daß sie beschloß ,
dem jungen Paar ein Haus als Hochzeits¬
geschenk zu geben , wenn die beiden ihr nur
den einzigen Gefallen thun wolten , sich in¬
einander zu verlieben . Nun , dieser Wunsch
sollte ihr in der That erfüllt werden .

Dr . Monk , der für höchstens eine Woche

gekommen war , blieb deren drei . Was kam
es darauf au , so lange seine Kunden den
Aufenthalt bezahlten ? Jedoch , wie er vor
seinem Gewisse» zugeben mußte, war Fräulein
Cowell nicht mehr krank; er konnte nicht
länger Bezahlung annchmen für Besuche,
die sich für ihn in Stunden der höchsten Glück¬
seligkeit verwandelt hatte» . „ So lange sie
blieb, versuchte er sich einzureden, durfte
er das Hotel nicht verlassen. Sie konnte ja
unvorsichtig sein und sich einen zweiten An¬
fall zuzieheu.

" Aber die meisten Badegäste
warenabgereist , der Septemberhatte begonnen,
— er hätte fort gehen müssen . Was sollte
er thun ? „Ach ! stöhnte er, welch ' erbärm¬
liche Sache ist es doch arm zu sein ! "

Zum ersten Male durfte Rosa ausgchen ,
und er geleitete sie an den Strand. Als
er den Feldstnhl , de » er mitgebracht in den

Sand gestellt und sie darauf Platz genommen
hatte , bildete eine ähnliche Bemerkung wie
die obige den Schluß des Geplauders, das
sie unterwegs geführt. „Warum ?" fragte
sie, mit ihren , lachenden Augen zu ihm em »
porschauend . „ Ich habe mich deshalb nie
elend gefühlt . " — So möchten Sie am
Ende immer arm bleiben wollen ?" sagte er
mit einem so eindringlichen Blick, daß, so
tapfer sie ihm stand zu halten versuchte, ihre
seidenen Wimpern sich verlegen senkten .
„ Das Matchen das , mich heiratet, wird
viel Hartes zu ertragen haben . Könnten Sie
sich entschließen , — dieses Mädchen zu sein ? "

(Schluß folgt .)

Vogelfreunde , füttert nur Votz'sches
Vogelfutter mit der Schwalbe. Niederlage
bei Karl Wilh . Bott , in Wildbad .

Amtliche und Privat -Anzeigen .
W i I d b a d .

Bekanntmachung .
Nachdem die Gewerbekataster (Steuerkapitale ) der neu eingeschätzten Gewerbetreibenden

in der Gemeinde Wildbad durch die Bezirksschätzungskommisfiongemäß Art. 98 Abs . 3
des Gesetzes vom 28 . April 1873 betreffend die Grund- Gebäuoe- und Gewerbesteuer
festgestellt sind , wird das Ergebnis der Einschätzung gemäß Art . 97 , Abs . 1 und Art. 61
Abs . 1 dieses Gesetzes 21 Tage lang

vorn 29 . JuLi bis 18 . August 1893
zur Einsicht der Beteiligten aus dem Rathaus aufgelegt sein .

Jedem Unternehmer eines Gewerbes steht bezüglich seines Stcueranschlags (Steuer¬
kapitals) das Recht der Beschwerde zu . Ges . Art . 97, Abs . 2 .)

Etwaige Beschwerden , welche die Beteiligten gegen die Einschätzung Vorbringen wollen,
sind an das Steuerkollegium Abt . II zn richten und längstens bis zum

21 . August
bei dem Ortsvorsteher zur Weiterbeförderung anzubringen . Die Versäumnis dieser Frist
zieht den Verlust des Beschwerderechts nach sich. ( Ges . Art . 61 , Abs . 2 und Art. 97 ,
Abs . 3 .)

Den 25 . Juli 1893.
Stadtschultheißenamt .

Bätzner .

Neu ! «
kMMli !

öillig !

lul . Zelirallei ' 8
N08l - 8lld8tM2M

in LxtrnIctlorlN .
Lllem Lolit bereitst unä rir beben

V. .I. Solii 'Allöi', föMbscli -MtMt.
v»s Mokaeksls , rr»L11»eIists
Vorruxllcksts rur Lsrsituuß sivos
LusxorslokvetsL , dttllxen uvä xe-

«unäsu HLustruvX» (Llosts).

kMfaekrts Nrmöksbung, »ÜS8kovksn »
Dukekreiksn vto. unnvIMg .

ksr kort , ru 15V lütor ----- Lirasr
1 Odm mit xsnLusr Osdrauods-

Depot in Neuenbürg bei G . Palm ,
beuzell Apotheke .

Lie-

Das kvkvimnis
alle Hautunreiniakeiten und Hautausschläge,
wie : Mitesser , Kinnen , Flechte», Leber »
flecke, übelriechenden Schweiß rc . zu ver¬
treiben, besteht in täglichen Waschungen nnt :

Carbol -Theerschwesel -Seise
von Bergmann u . Co . , Dresden .

Vorrätig L St - 50 Pfennig bei Apotheker
I»r AlvtLxvr .

W i l d b a d.

Bekanntmachung.
Bewerber um die Stelle eines aufzu¬

stellenden städtischen

Jetdschühen
haben sich innerhalb 5 Tagen bei der Stadt¬
pflege zu melden.

Den 24 . Juli 1893.
Stadtpflege Nometsck .

Ein

Portemonnaie
ist worden . Abzuholen bei

WUH . Grotzmanu
z . gold. Löwen.

italienische ,

Suppensterne ,
Eiernudeln,
Reis , Gerste, W ""
Sago,
Linsen , Erbsen,

gukochende, empfiehlt
s Isv . Jirnk .

Stadt Wildbad .

Brennholz- und Brenn-
rinden -Verkanf .

Am Montag den 3l . Juli d . I . ,
vormittags 11 Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad
aus Distrikt iv Linie , Abt . 1« Kel¬

lerloch :
7 Rm . buchene Scheiter,

36 „ „ Prügel II Kl.,
24 » Nadelholzscheiter,

243 „ Nadelholzprügel II . Kl.,
225 „ Nadelholzreisprügel ,
382 „ tann . Brennrinde .

aus Kegelthal vi , Abt. 2 Schwenke :
5 Nm . Nadelholzscheiter,

20 „ Nadelholzprügel I . Kl . ,
90 „ „ II . Kl .,
74 „ tann . Brennrinde .

Den 22 . Juli . 1893.
Stadtschultheißenamt.

B ä tz n e r.
W i l d b a d .

"

Weg -Sperre .
Wegen Einbringens einer Vorlage ist der

mittlere Rollwasserweg im Stadtwald
Wanne bis, auf Weiteres für Fuhrwerke

gesperrt .
Den 25 . Juli 1893.

Stadtschultheißenamt
Bätzn e r .

Kgl . Knrtsteater.
Direktion : Peter Liebig , Herzog! . Sachs .

Jntendanzrat.
Mittwoch den 26 . Juli 1893.

Zum erste« Male :

Heinmth.
Schauspiel in 4 Akten von Hermann

Sudermann .
Donnerstag den 27 . Juli 1893.

Keine Vorstellung .
Freitag , den 28 . Juli 1893.

Die MeuvermMten.
Charakterbild in 2 Akten von B Björnson .

Zum 2 . Male Hierauf : Zum 2 . Male

In CtVll
Schwank in 1 Akt von G . Kadelburg .
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^ .usAevväblte Lorten äer Importiirma

in Würrburg , Uüneken u . Hannover
in Ori§innIkn1IunK6n 2n biliiAsten Kreisen. — In
'^ HälSLä bei :

Olli ' . Ll 'Scrllliolcl , LöniA - Larlstr .
k^ unl ( ( 0 . 1- inclsnbssAsr ) Oonä .

l

w I t. v 8 O .
Dntsi -2siebnstsr sinxüsblt sviv ANt a88ortisrtS8 io

»MttliivWl - MsM
sllsr ^ rt , <I«-r nanvsten Ds88in8 in solicksr tVurs.

Oomplsils ^ N 2 Ü § 6 naoil lVIsss

vercisn innsrli . s V « KVI» unter Osrsntis für Out -
siüsn KiIIiA8t anAsksrtiAt . ^>t»I8t »v88VI I>» KVII
vsräsn oolinsll u . pünlrtlieli bssar ^d .

IW IVlnster und die nenesten Llode -ä onrnnle
steten zeder^sit 211 visnsteri . v»

r 'r . ZeLiulrrrsisiSr , Hiiieur ,
69 Xonr'

^- Kari-ckr . 69 , neLen ckem
<> » pari « 1rr »iiH » L8 . >" »-

tViläbnä .
li <iupl8trs 88e, neben äem Kaetbaue r . „8tsrn "

Ltvllvr klr Lüllstlioke LLIme
unci ^gknopsrstionsn

Kxrsobstunäon joäon llivnslsg nnä k'neilsg von W
10 — 12 /̂s nnä von 2 — 5 I7br.

Lmeriviln Vvatal Vlüve
tlour' s ovor^ 1 ' uesrlsv nnä knills ^ krom 10 — 12 ^/s

nnä 2 — 5 p . in .
vLdinet Ssatsirv

Oonsultntion , ods ^uo iBZAvrli ot vsnrlvsrli äo
10 — 12 0s ot äo 2 - 5 Iiouros än soir .

MenLllä v . v . 8 . u . s . LmM

VielMIiri^o rnäniLrLtliclis kraxis in linAi-inä nnä ^ .inslikii .

Outs

Klr - u . FELpä/r/reT
'-

vsrinistst nseb allsn kielitun ^sn ; auel ,
srtsilt ^ .uolrullkl über ^rö88rrs 8e1>vg .r2,val6tonrsn

Oll .ri2ii3 .rr TTLisoir , I<Ab kostbnltsrei .

I
ierbrcruerei mit

Ksrtenv/irtsoiisfl
yborbslb äer ^ obsrbulb äsr
Rgl . L.nlsgsn . von V - Lgl. Anlagen.

KR « oI» t « ri»v8 L<« KvvI » ivv . — Itviiiv HVviiiv .
Latte renÄ riiai'-irs -8x»e««err . — MöStte^ e Sinrnrer -.

Geräumige Stallungen für ^ feröe
ivit Remiss .

1^8 6inj)6vI >It siel» den Avsiirtsn I^urALotsn bsotsns
tter Oltix «.

ktlvltL

- , .i-

Kröestse , leietungefabigetee Ltablieeemsnt
8üül! eut80b>anl! 8

für

kLrbere : u . obem .kemi ^ unK
VON

prompte und billigste /^ ustükrung .

lldr. LraMolckIittvl8tl » 88V
LLSniS -

L » rR8tvi »88V
818 81 8 .
vis-L-vis äsr LnrübsrgLnZsbriivks bsiin <i1r»8tlr « k L . K« 1d ' l»eir L »88 smpüsklt :

Fleisch -, Fisch - und Grmüse -
Gonferven

LinAeninebte IVnebte nnä deines
ISi 8q »» it 8

Dn xras , ^n äÄkiii .

GHocaLaöe -
'
Monbons

Ososo , Import , vsn l^ outsn
Irrrxori . Hass

Ln nur teivster tznrLlitnt .

riLSvIiell -Vsillv : LLL °'
Itnlienisolis , IInALiiselio nnä Ooutgodo ^Voino
Vermont - Dessert - IVeine ^n soliäonkroison

berogsn von rii-men ei-sten ksnges
koiolio ^ nsvM in , , U^j-

q „ v » , vn nnä 8K» i , itu « 8vn
Lettife » a . / > </ », «. 6'o</rrae

livokür Osrnntis ^elsistsi . v^irä.

H
'

^ a/ '7'67r- FLrbrrLra §
'67' rr . K/

-t 56 tll 7r§
äer feinsten nnä ersten Harniour ^ Qr , ILrsrrrsr

nnä inlitnä. r ' irrn .srr .
Verb nnt nn türosstndtp reisen — Ilßäienun ^ 8oIiä n . pi-nn pt. I

Im

^ riZisrsu

sovvis im ^ nksrtiASn von

» LLrardeite«
»Ner ^ .rt snipüslilt sioli

Koja Kerzog ,
Nanptstrssss 109 , llinterlinns .

NnAsr in padümki-ikn nnä roi -
lette-Artilreln .

Lltiuknbüvlier
io rsioliknItiFör t̂usvvÄliI sinä
vorrätig 5si

Okv . VkilrIIinsll ,
IvnniA - !^ 8.rl8 tr . 68

UsAsotssts

Wi
-aTräa - Ae ^ re/rs

svl»!irv8. 8 trvki »» »tteii )
6 . kl . k̂ . 8tammbsok ,

8tLLtt8 :r»rt , Oanrlsistr . 1

Redaktion, Druck und Verlag von Chr. Wildbrett in Wildbad .
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